
 

 
Kompetenzzentrum Jugend-Check 
Seydelstr. 18, 10117 Berlin 
www.jugend-check.de 

Ein Projekt von 

19.05.2026 

Jugend-Check 

Der Jugend-Check ist ein Instrument der Gesetzesfolgenabschätzung. Mit ihm zeigt das Kompetenzzentrum Jugend-Check 

die Auswirkungen von Gesetzesvorhaben auf junge Menschen zwischen 12 und 27 Jahren auf. 

Entwurf … eines Gesetzes zur Änderung des Strafgesetzbuches – Stärkung des 
strafrechtlichen Schutzes vor sogenannten K.-o.-Tropfen (Kabinettsbefassung: 
13.05.2026) 

Betroffene Gruppe junger Menschen 

Betroffene sind in der für den Jugend-Check relevanten Altersgruppe junge Menschen zwischen 12 und 27 
Jahren, die Opfer einer Sexualstraftat oder eines Raubes werden und bei denen narkotisierende 
Substanzen, wie zum Beispiel K.-o.-Tropfen, eingesetzt werden.   

Das KomJC hat folgende zentrale Auswirkungen identifiziert: 

• Im Entwurf ist vorgesehen, in Bezug auf Straftaten des sexuellen Übergriffs, der sexuellen 
Nötigung bzw. der Vergewaltigung sowie des schweren Raubs neben „Waffen und anderen 
gefährlichen Werkzeugen“ ausdrücklich auch den Begriff der „Mittel“ aufzunehmen (§§ 177 Abs. 
8 Nr. 1; 250 Abs. 2 Nr. 1 StGB). Damit soll insbesondere die Verabreichung narkotisierender 
Substanzen künftig als Tatmittel erfasst und mit einer Freiheitsstrafe von mindestens fünf 
Jahren geahndet werden. Zu diesen Substanzen zählen unter anderem sogenannte K.-o.-
Tropfen. Die verschärfte Strafandrohung kann zu einer stärkeren Abschreckungswirkung 
beitragen und junge Menschen vor entsprechenden Straftaten schützen.  

• Insbesondere junge Frauen, die Opfer sexueller Straftaten unter Einsatz von K.-o.-Tropfen 
werden, könnten von der Regelung profitieren. Sie können sowohl im Kontext der Partyszene 
als auch im Rahmen von Partnerschaftsgewalt einem erhöhten Risiko ausgesetzt sein. Die 
Gesetzesänderung kann zu ihrem Schutz beitragen, sofern sie eine abschreckende Wirkung 
entfaltet. Zudem könnte die Einstufung solcher Taten als besonders schwerer Übergriff das 
Problembewusstsein bei Strafverfolgungsbehörden schärfen und dazu führen, dass 
toxikologische Untersuchungen häufiger und zeitnaher veranlasst werden, wenn Betroffene 
nach einem Übergriff Hilfe suchen.  

 

 

 

 

 

 

Den ausführlichen Jugend-Check können Sie hier einsehen: 

https://jugend-check.de/jugendcheck/strafrechtlicher-schutz-vor-k-o-tropfen/ 

Der Jugend-Check für Referentenentwurf und Kabinettsentwurf ist identisch. Die zitierten Paragrafen können jedoch 

zwischen Referentenentwurf und Kabinettsentwurf abweichen. 

Bei Fragen zu diesem Jugend-Check wenden Sie sich gerne an info@jugend-check.de. 

https://jugend-check.de/jugendcheck/strafrechtlicher-schutz-vor-k-o-tropfen/
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